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In Deutschland hat sich bezüglich der 

Aufklärung über das politisch zu verant-

wortende Corona-Desaster bisher nur 

wenig aufgehellt. Dies zeigt sich auch 

in der fortbestehenden Maskenpflicht 

im medizinischen Bereich. Man kann 

nur vermuten, dass die Verantwort-

lichen damit das Narrativ der großen 

Ansteckungsgefahr aufrecht erhalten 

wollen, um ihr bisheriges Fehlverhal-

ten zu kaschieren. In UK dagegen, hat 

Premierminister Rishi Sunak bereits im 

August 2022 gesagt, es sei falsch gewe-

sen, eine staatliche Angstkampagne zu 

fahren. Die treibende Kraft hinter der 

Angstkampagne war der Mathematik-

professor Neil Ferguson vom Imperial 

College mit seinem „Report 9“, einer 

Hochrechnung mit äußerst fragwürdi-

gen Aussagen: Er sprach von der größ-

ten Gesundheitsbedrohung durch ein 

Atemwegsvirus seit der Grippewelle von 

1918 und sagte  550.000 Tote für Groß-

britannien und 2,2 Millionen Tote für die 

USA  sowie eine 30-fache Überlastung 

der Krankenhausbetten voraus. Er emp-

fahl daher einen harten Lockdown aus 

einer Kombination von Fallisolierung, 

Social Distancing für die gesamte Be-

völkerung und entweder eine generelle 

Haushaltsquarantäne oder Schul- und 

Universitätsschließungen.

Warum wurde ein solch zertifizierter 

Fehlprognostiker zur wissenschaftli-

chen Schlüsselfigur bei der Corona-Be-

kämpfung ernannt?  Im Jahr 2020 erhielt 

das Imperial College London über 79 

Millionen Dollar von der impffreudigen 

Bill and Melinda Gates-Foundation; seit 

2010 bis Herbst 2020 insgesamt knapp 

190 Millionen Dollar. Auch die Arbeit von 

Ferguson ist offenbar direkt von der Ga-

tes-Foundation mitfinanziert worden. 

Das Imperial College arbeitet eng mit 

der Pharmaindustrie zusammen. Wie 

ausgewogen ist die wissenschaftliche 

Forschung von Menschen oder Institu-

ten, die so stark mit der profitorientier-

ten Industrie zusammenarbeiten und 

hohe Geldzahlungen von Impfpropa-

gandisten erhalten?

Auch bei uns wurde ein Wissenschaftler 

in den Medien hochgespielt und zum 

Hauptregierungsberater ernannt, der 

durch extreme Fehleinschätzungen von 

Virenverläufen bekannt geworden war: 

Christian Drosten. Im Mai 2010  machte 

er sehr düstere Prognosen zur Schwei-

negrippe, um den neuen Impfstoff zu 

pushen – Millionen Dosen mussten 

danach jedoch vernichtet werden, weil 

sie nicht gebraucht wurden. Ein solcher 

Virus-Fehlprognostiker durfte seit 2020 

in Deutschland maßgeblich Medien und 

Politikmaßnahmen beeinflussen, wäh-

rend seriöse Wissenschaftler mit sehr 

viel realistischeren Einschätzungen 

verunglimpft wurden und werden. Eine 

andere interessante Frage ist, weshalb 

Christian Drosten Universitäts-Profes-

sor wurde, ohne habilitiert zu sein.(Prof.

Christian Kreiß / DWN vom 12.09.2022) 

Drosten hat durch seinen PCR-Test so-

wohl der Ärzteschaft als auch der ge-

samten Bevölkerung  vorgegaukelt, dass 

man mit diesem ein sicheres Instru-

ment der Diagnostik für die Infektion 

und damit einen Überblick über das 

Infektionsgeschehen insgesamt hätte. 

Es wurde jedoch noch niemals nach-

gewiesen, das symptomfreie Personen 

eine Ansteckung anderer verursachen 

können. Deswegen ist auch das Tes-

ten gesunder Personen völlig unsinnig, 

außer es wird zum Anheizen der Panik 
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benutzt. Anders gesagt: Es werden sym-
ptomlose Gesunde krank gemacht. Kary 
Mullis, der Erfinder der PCR-Technik, 
stellte jedenfalls fest, dass der PCR-Test 
nicht zur Diagnostik geeignet ist. Mike 
Yeadon, der ehemalige Vize-Präsident 
und Wissenschaftsvorstand von Pfizer, 
hat ausgesagt, dass der PCR-Test  im Zu-
sammenhang mit Covid-19 aufs Gröbste 
missbraucht wird, und bis zu 95% der 
angeblich positiv-getesteten Testergeb-
nisse falsch sind. Somit sind auch alle 
davon hergeleiteten Aussagen zum In-
fektionsgeschehen in der Bevölkerung 
unhaltbar. Dies wiederum bedeutet, 
dass auch alle daraus abgeleiteten Maß-
nahmen jeglicher Grundlage entbehren, 
was auch für die Unzahl von Strafen für 
Ordnungswidrigkeiten gilt, die damals 
verhängt worden sind.

Die Kombination von Panikmache und 
falschen Konzepten zur Beurteilung 
des Infektionsgeschehens bewirkte also 
eine Massenpsychose. Matthias Desmet, 
Professor für klinische Psychologie der 
Universität Gent., hat erklärt wie dies 
funktioniert: Zuerst wird eine diffuse 
Angst erzeugt. Dann behauptet die Re-
gierung, dass durch ihre Maßnahmen 
die drohenden Gefahren beseitigt wer-
den könnten, was die Ängste reduziert. 
Der psychologische Effekt der Angst-
reduktion bewirkt, dass der Mensch 
bereit ist, die wichtigsten Güter seines 
Lebens zu opfern: Seine Freiheit, seine 
grundgesetzlichen Rechte, Wohlstand, 
Selbstständigkeit, selbst das Wohl sei-
ner Kinder. Mehr noch, im Zustand der 
Massenhypnose verlieren die Menschen 
ihre Empathie. Sie wenden sich aggres-
siv gegen Dissidenten oder Sündenbö-
cke, die nicht allen Regeln  folgen. Da 
kann selbst eine verrutschte Maske ein 
Auslöser sein. 

So wurde unsere Gesellschaft gespalten 
in die Gruppe der folgsamen Maskenträ-
ger und Impfwilligen und in den geäch-
teten Rest der Schwurbler, Aluhutträger 
und Verschwörungstheoretiker. (https://
odysee.com/@L3R0XX:5/The-Big-Reset)
Ein Nutzen bzw. Schutz vor Infektion 
konnte bisher für die Atemmasken nicht 
nachgewiesen werden, unter anderem 

weil die Poren im Gewebe der Masken 
größer sind als Viren.

Die Schäden die durch die Masken-
pflicht geschaffen wurden, sind derzeit 
noch gar nicht absehbar. Neben dem 
unmittelbar durch die Atembehinde-
rung entstehenden Sauerstoffmangel  
und der durch die CO2-Rückatmung be-
dingten Hyperkapnie (CO²-Überschuss 
im Blut) kommt es zu teils schweren 
Stoffwechselstörungen, die jedoch 
häufig als „Long-COVID“ fehlinterpre-
tiert werden, weil daneben ein positiver 
PCR-Test vorliegt. Die schon lange für 
das Tragen von FFP2-Masken geltende 
arbeitsrechtlich verbindliche Vorschrift, 
dass diese Masken nur 75 Min. getragen 
werden dürfen, wurde von den zustän-
digen Politikern einfach ignoriert; durch 
vorliegende Krankheiten begründete 
Atteste zur Befreiung vom Maskentra-
gen wurden nicht anerkannt und Ärz-
te, die solche Atteste ausgestellt hatten, 
wurden verfolgt und verurteilt. All das 
passierte in einem Umfeld, das man als 
in „Auflösung befindlicher Rechts-staat“ 
bezeichnen kann. Dass ein Sauerstoff-
mangel, der einen ganzen Arbeitstag 
anhält und sich im Arbeitsprozess über 
Wochen hinziehen kann, letztendlich 
zu Hirnschäden führt, die dann leider 
als „Long-COVID“ fehlinterpretiert wer-
den, braucht einen nicht zu wundern. 
Natürlich werden parallel dazu auch die 
Impfschäden als „Long-COVID“ fehlin-
terpretiert.

Die negativen psycho-sozialen Folgen 
des Maskentragens seien auch noch er-
wähnt: Retardierung der sprachlichen 
und geistigen Entwicklung von Kindern, 
Isolation und Depression. Des weiteren 
muss man auch die soziologischen Ef-
fekte der vielen Fehler, die im Rahmen 
der Pandemie gemacht worden sind, er-
kennen: Die Maske hat auch einen sym-
bolischen Charakter und kann bedeuten, 
dass man sich ganz den verordneten 
Vorschriften angepasst und der staatli-
chen Macht ergeben hat.

Die Ausgrenzungsmaßnahmen gegen 
Andersdenkende waren teils so gravie-
rend, dass Ungeimpfte keinen Zutritt  

zu Lokalen und Veranstaltungen hatten. 
Besonders schmerzlich war es für Be-
troffene, die Ihre Angehörigen im Kran-
kenhaus besuchen wollten. Selbst der 
Abschied von sterbenden Angehörigen 
wurde ihnen zum Teil verwehrt.

Natürlich hatte der verordnete Lock-
down auch kaum abschätzbare Schä-
den für die Wirtschaft weltweit, nicht 
nur weil Arbeiter und Angestellte  durch 
Quarantäne vorübergehend ausge-
sperrt waren, sondern weil Lieferket-
ten und damit die Produktionsprozesse 
blockiert worden sind. Dies wiederum 
veranlasste die Regierungen zu Hilfs-
maßnahmen, die wiederum erhebliche 
Löcher in den Staatshaushalt rissen. 
Dies alles bedingte eine Wandlung weg 
von der sozialen Marktwirtschaft hin zu 
einem sozialistischen Regierungssys-
tem.

Prof. Dr. Kampa von der Universität Al-
meria hat als Erster Graphen in Geimpf-
ten nachgewiesen. Im Film  BlueTruth 
zeigen Dr. M. A. Alonso, Dr. P. C. Zavala 
und Dr. A. L. Kalcker , dass sowohl Ge-
impfte als auch Getestete elektromag-
netische Frequenzen aussenden, wel-
che als sog. MAC- Adressen (Media 
Access Control) identifiziert werden 
können. Dies wird verursacht durch 
Graphen, das sowohl undeklariert in 
den „mRNA-Impfstoffen“ als auch in 
den PCR-Teststäbchen nachgewiesen 
werden konnte. Bei 37° Körpertempera-
tur wird dieses zu Graphenoxid umge-
wandelt und aktiviert. Es wird vermutet, 
dass es nun zur Neurostimulation, Neu-
romodulation und zur Überwachung 
benutzt werden kann. So konnten selbst 
an Gräbern von verstorbenen Geimpf-
ten diese MAC-Adressen registriert wer-
den. Besonders hervorzuheben ist aber 
vor allem die mRNA, die mithilfe hoch 
giftiger sog. Anionischer Lipide in die 
Körperzelle transportiert wird. Sie birgt 
erhebliche Gefahren für unser gesam-
tes Immunsystem (Schwächung der Ab-
wehrkraft und Induzierung von Tumo-
ren), wie Prof. Stefan Hockertz in einem 
Video erläutert (https://transition-tv.ch/
sendung/ttv-horizonte-prof-dr-stefan-
hockertz-psychoneuroimmunologie-
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die-wahren-hintergruende-der-gen-
therapie/).  Weitere Faktoren für die 
vielen Krankheiten und Todesfälle, die 
inzwischen als Post-Vac-Syndrom be-
zeichnet werden, sind die vielen sowohl 
durch das Spikeprotein als auch durch 
Graphenoxid ausgelösten Thrombo-
sen und Gefäßschäden. Bereits in Jahre 
2020 war bekannt, dass das Spikeprote-
in die menschlichen Stammzellen und 
damit die Blutbildung schädigt (Prof. Ul-
rike Kämmerer).

Unbemerkt von der Öffentlichkeit ist 
außerdem ein neues Gesetz in Kraft ge-
treten: Ab sofort dürfen in Deutschland 
Impfstoffe verwendet werden, die Mi-
kroorganismen enthalten, welche von 
Geimpften ausgeschieden und von an-
deren Personen aufgenommen werden 
können.  

Wenn wir also sehen, dass das  „Impf-
programm“ auf diesen speziell modifi-
zierten genbasierten Wirkstoffen und 
den anderen  fragwürdigen Zusätzen 
beruht, muss man sich fragen, welche 
Ziele dahinter stecken.  

Die Aufklärung darüber geben  Bill Gates 
und Jakob Rockefeller sowie die Inschrift 
auf den Georgia Guidestones: Halte die 
Menschheit unter 500.000.000 in fort-
währendem Gleichgewicht mit der Natur. 
Das Ziel der Bevölkerungsreduktion wird 
schon lange  von den Machteliten ver-
folgt. Das COVID-19- Impfprogramm ist 
in deren Augen eine relativ schmerzlose 
Durchführung dieses Genozids, weil er 
ohne Krieg und Zerstörung abläuft. Um 
ein solch satanisches Projekt durchzu-
setzen, braucht es natürlich ein Heer von 
Helfershelfern: Skrupellose Pharmaher-
steller, rücksichtslos agierende Medien-
macher, menschenverachtende oder 
blind der Werbung vertrauende Impf-
ärzte, rücksichtslose Polizisten und Ord-
nungshüter. Die Beispiele fragwürdiger, 
manchmal sogar sadistischer Entglei-
sungen ist lang und reicht von der Ver-
treibung sich ausruhender Senioren von 
einer Parkbank bis zum Maskenzwang 
während der Entbindung, wo bekanntlich 
der Sauerstoffbedarf besonders groß ist.

Wer diese Pläne zur Menschheitsredu-
zierung  durchschaut bzw. dazu Fragen 

stellt, gilt natürlich als Verschwörungs-
theoretiker, weil nicht sein kann, was 
nicht sein darf. Natürlich laufen daneben 
noch andere Programme mit negativen 
Auswirkungen auf die Bevölkerung: Gif-
te in Lebensmitteln, Wasserfluorierung 
und Chemtrails (Versptühunng ver-
schiedener Wasserdampf-Kondensati-
onsaktivatoren wie Aluminium, Barium 
etc.) . Neuerdings auch noch der Appell 
von Klimaaktivisten, die ganz offen den 
Verzicht auf Kinder bzw. die straffreie 
Abtreibung bis zur Entbindung fordern. 
Dies fordern parallel auch die Gender-
ideologen, die die Frühsexualisierung 
von Kindern voran treiben, die Rolle der 
Eltern schwächen und damit die Familie 
zerstören wollen. Damit gehen sie im 
Gleichschritt mit Eugenikern, die durch 
Impfstoffe (Fertility-Regulation Vacci-
nes) einen Geburtenrückgang erreichen 
wollen.

Außer im deutschsprachigen Raum ist 
die Aufklärung über den gesamten Co-
rona-Schwindel schon deutlich sichtbar 
und eine juristische Aufarbeitung ist ge-
startet. Letztere ist auch ganz wesentlich 

Das Corona-Unrecht und seine Täter kannten keine Grenzen. 
Bildquellen: ©Dr. Simon Kuchlbauer; ©Alinsa - stock.adobe.com

Boris Palmer, OB von Tübingen, Bündnis90/Die Grünen

(22.12.21 - welt.de)

»Für Leute wie Sie muss

eine Impfpflicht her.

Wenn nötig, bis zur Beugehaft.«

Wir vergessen nicht!
Corona-Unrecht aufarbeiten!

Dr. Simon Kuchlbauer
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und notwendig. Auch wenn bereits eini-
ge der verantwortlichen Politiker (Spahn, 
Kretschmer) um Nachsicht bzw. Verge-
bung bitten, so darf dieser Aufklärungs-
prozess unter keinen Umständen aus-
gebremst bzw. abgewürgt werden, denn 
wir müssen unsere Freiheit verteidigen 
und verhindern, dass jemals wieder so 
etwas geschehen kann.

Bereits 2021 wurde die WHO von 195 
Ländern beauftragt einen neuen und 
effizienteren Pandemievertrag zu ent-
werfen. Auch die EU plant seit März 
2022 die Gesundheitsvorschriften von 
den Nationalstaaten wegzunehmen 
und zu zentralisieren. Im neuen Ent-
wurf der WHO wird der Artikel 3 der bis-
herigen Regelung geändert. Folgendes 
ist vorgesehen: Die uneingeschränkte 
Achtung der Würde des Menschen , der 
Menschenrechte und der Grundfreihei-
ten von Personen  wird gestrichen. Dies 
bedeutet für uns nichts anderes als  Ent-
zug aller unserer Freiheitsrechte und 
Staatsterror. Die Globalisten schaffen 
also unsere Demokratie ab!

Natürlich müssen wir uns dagegen 
wehren. Es ist daher notwendig, die 
WHO radikal  zu reformieren oder gleich 

ganz abzuschaffen. Die Rolle der WHO 
erscheint sehr zwiespältig, denn zum 
einen fordert sie sehr hehre Ziele für 
den Menschen, aber auf der anderen 
Seite betreibt sie genau die Ziele der 
Eugeniker. Damit entpuppt sie sich als 
Trojanisches Pferd, das nach außen Be-
geisterung auslöst, in Wirklichkeit aber 
maximalen Schaden anrichtet.

Grundsätzlich darf es einen Impfzwang 
niemals geben, da jeder Geimpfte bei 
der unterstellten und behaupteten 
Wirksamkeit sowieso geschützt ist und 
also auch nicht von Ungeimpften  ange-
steckt werden kann. Einen Impfunwilli-
gen kann ich aber nicht zwingen einen 
immer möglichen Impfschaden auf sich 
zu nehmen. Das Hippokratische Prinzip 
(Niemals schaden) muss immer gelten. 
Somit ist auch die Masernimpfpflicht für 
Kinder zu revidieren. Die Tatsache, dass 
sich in allen COVID-Impfstoffen unde-
klarierte, schädliche Substanzen befin-
den, macht es erforderlich, dass auch 
alle übrigen Impfstoffe und deren Ad-
juvantien (Hilfsstoffe) überprüft und die 
Wirksamkeit hinterfragt werden muss.
Dass das Pandemieszenario mittels des 
digitalen Impfnachweises gleichzeitig  
zur Erprobung digitaler Kontrollsyste-

me und in deren Folge auch zu Regle-
mentierung und Freiheitsbeschränkung 
benutzt wurde, war ebenfalls ein Ziel 
der Globalisierungselite. Wir konnten  
Chinesische Verhältnisse nachempfin-
den. Diese Bedrohung wird genauso mit 
der elektronischen Gesundheitskarte 
geschaffen, bei der uns immer noch Da-
tenschutz und -sicherheit vorgegaukelt 
wird, aber natürlich der gleiche Miß-
brauch möglich ist.

Deshalb muss das gesamte Coronage-
schehen aufgearbeitet werden: Auch 
bei uns müssen die bereits in den USA 
auf Gerichtsbeschluss veröffentlichen 
Pfizer-Studiendaten veröffentlicht, und 
es muss endlich eine offene Diskus-
sion über das Coronadesaster geführt 
werden. Vermutlich müssen aber noch 
viele der Geimpften sterben, bis das 
ganze Drama auch von der Mehrheit 
unserer Gesellschaft begriffen und der 
teuflische Plan dahinter erkannt wird. 
Dass dann die Verantwortlichen zur Re-
chenschaft  gezogen werden müssen, ist 
selbstverständlich. Eine Coronaamnes-
tie darf es nicht geben, weil Grund- und 
Menschenrechte verletzt wurden.*

Dr. med. Klaus Kuchlbauer

Quellen: https://odysee.com/@L3R0XX:5/The-Big-Reset---Movie---deutsch:ehttps://auf1.tv/stefan-magnet-auf1/heiko-scho-
ening-chaos-und-krieg-gehoeren-leider-zu-deren-planhttps://www.dw.com/de/who-in-der-kritik/a-15964294https://www.
deutschlandfunk.de/100-tagecorona-pandemie-die-who-in-der-kritik-zu-recht-100.htmlhttps://leitbegriffe.bzga.de/alphabeti-
sches-verzeichnis/gesundheit/ https://www.deutschlandfunk.de/digitalisierung-des-gesundheitswesens-probleme-rund-um-
die-100.htmlhttps://auf1.tv/stefan-magnet-auf1/corona-lage-impf-massentoetung-alles-kommt-ans-licht;  
Bildnachweis: Syda Productions - stock.adobe.com

*Die AfD fordert deshalb:
• �Nie wieder Panikmache durch Politik und Medien!

• Keine Macht der WHO!

• Nie wieder Lockdown!

• �Nie wieder Masken- und Abstandspflicht!

• Nie wieder Testpflicht für Gesunde!

• �Keine Nutzung digitaler Gesundheitsdaten 
im Gesellschaftsleben!

• Niemals Impfpflicht!


